
Zeitschrift: Schweizerische Monatshefte für Politik und Kultur

Herausgeber: Genossenschaft zur Herausgabe der Schweizerischen Monatshefte

Band: 7 (1927-1928)

Heft: 11

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


IZücher-I^unoschau 657

kommt. Aber zur Stunde ist uus das vorliegende Wcrklein willkommen, und
etwas Besseres werden wir noch lange nicht zu sehen bekommen. Es handelt
sich um eine wissenschaftliche Untersuchung, die sich allerdings auf dem knappen
Raum einer gemissen Kürze des Ausdrucks beslcißigeu mußte. Eine Unzahl von
Liedern ist besprochen und in ihrer Eigenart kurz bewertet; die nicht immer
leichte, oft ungewiß bleibende Scheidung dcs Einheimischen vom Gemeindeutschen
wird besonders aufmerksam vorgenommen. Mit manchem Vorurteil wird
aufgeräumt. Aus einem Anhang erfahren mir, was von uns nach Deutschland
gedrungen, was von den nichtdeutschen Schweizern in Übersetzungen aufgenommen
worden ist. Das Ilrteil des Verfassers über die Lieder, unter denen ungemein
viel Mittelgut und Geringwertiges vder Zweifelhaftes sich breit macht, ist voll
verständnisvoller Milde, ist auch sehr weitherzig iu der Zuerkennuug der Be-
zeichnnng Volkslied, Otto v, Greherz glaubt an sein, an unser Volkstum
und versteht es wie kein zweiter, Liebe ist das, was ihm in all seinen Arbeiten
die Feder führt. Darum sieht mau nach jeder seiner Arbeiten der nächsten
mit freudiger Spannung entgegen,

Eduard Blocher.
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